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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

Stralendorf 
 

(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 16.06.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:00 Uhr 
 Ort, Raum: Stralendorf, Landgasthof "Am Amt" Dorfstraße 19, 

19073 Stralendorf 

Anwesend sind: 
Bürgermeister 
Herr Helmut Richter  
Gemeindevertreter 
Herr Ralf Austermann  
Herr Ralf Dombrowski  
Herr Bernd Grunwaldt  
Herr Jürgen Schacht  
Herr Jens Steller  
Herr Detlef Stredak  
Herr Ronald Zithier  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
Frau Petra Thede  
Frau Corinna Wenk  
Herr Christian Wöhlke  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.04.2011 
4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
5 Unterrichtung durch den Bürgermeister über wichtige Gemeindeangelegenheiten 
6 Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden des Sozialausschusses und des 
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Bauausschusses 
7 Situation Jugendtreff Stralendorf 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt mit 7 von 11 

Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. Ab 20:05 Uhr nimmt Herr Steller an der 
Sitzung teil (8 von 11). 
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 TOP 9 „Sonstiges“ wird um einige gemeindliche Einvernehmen zu Bauanträgen ergänzt. 

Die Tagesordnung wird mit der Änderung einstimmig genehmigt. 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.04.2011 
 Die Sitzungsniederschrift vom 28.04.2011 wird einstimmig bestätigt. 

 
  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Bereiche der Oberen Bergstraße / Ecke Apfelallee sind durch die Schwerlastfahrzeuge 

beim Bau der 380 kV- Leitungen beschädigt worden. Durch Frau Froese ist zu prüfen, ob 
die Schäden aufgenommen wurden und wann sie behoben werden. 
 
Herr Austermann macht darauf aufmerksam, dass die Parkplätze vor der Feuerwehr und 
gegenüber der Kita immer wieder von parkenden LKW blockiert werden. Der Bürgermeister 
zieht ein Halteverbotsschild mit dem Zusatzverweis „Frei für Feuerwehr“ oder eine Zeit-
begrenzung in Betracht. Das Ordnungsamt wird um Prüfung und Vorschläge gebeten. 
 
Das Ordnungsamt wird aufgefordert, zu überprüfen, wer für die Pflege der Hecken im 
Stichweg zwischen Ringweg und Neuer Straße zuständig ist. 
 
Der Bauplatz Schulstr. 1 (ehem. Bistritz) ist lt. Ordnungsamt ordnungsgemäß abgesichert. 
 
Es wird berichtet, dass auf dem Spielplatz ein Spielgerät defekt ist. 
 
Herr Schacht weist auf die Unordnung am Sportplatz und am Hort hin. Das Unkraut wächst 
am Hort, am Dorfteich müsste mal gemäht werden und es gab Beschwerden aus der 
Nachbarschaft der Kita, da der Zaun zugewachsen ist. Seitens Herrn Schwiemann (Träger 
KiTa) kommt kaum Resonanz.  
Herr Richter hat sich bereits mit der Elternvertretung getroffen und wird diesbezüglich mit 
Herrn Schwiemann über diese Problematik sprechen. 
Das Ordnungsamt wird gebeten, wieder einmal im Amtsblatt auf die Verpflichtungen seitens 
der Grundstücksbesitzer gemäß gültiger Straßenreinigungssatzung hinzuweisen. 
 

  
  
zu 5 Unterrichtung durch den Bürgermeister über wichtige Gemeindeangelegenheiten 
 Der Bürgermeister informiert die Gemeindevertreter über folgende Themenschwerpunkte 

und beantwortet anfallende Fragen: 
 

 Bei der gemeinsame Sitzung des Schul- und Amtsentwicklungsausschusses 
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erinnerte der Schulleiter, Herr Pegel, an die Renovierung des alten Schulgebäudes. 
Hierzu wäre eine Kreditaufnahme erforderlich. Man möchte aber erst das 
Förderprogramm der Bundesregierung abwarten.  
Frau Thede und Herr Wissel suchen nach Fördertöpfen für die Renovierung der 
Sportanlagen. Voraussetzung dafür ist aber die Übertragung des Grundstückes 
durch die Gemeinde an das Amt.  
Diese Thematik wird im Rahmen der nächsten Bauausschusssitzung  beraten. 

 

 DSL über LTE (Telekom) ist angabegemäß ab 08/2011 in der Gemeinde 
Stralendorf verfügbar 

 

 Herr Zithier nahm an der Veranstaltung der E.ON HanseGas in Wittenburg teil. U.a. 
wurde darüber gesprochen, dass immer mehr Biogasanlagen entstehen, die 
freiwilligen Feuerwehren vielfach aber nicht für die daraus resultierenden neuen 
Gefahrenquellen ausgestattet sind. 
Das Ordnungsamt sollte sich dieses Themas einmal annehmen. 

 

 Die Elternvertretung der KiTa wünscht einen Schaukasten. Die KiTa bekommt 
einen Internetanschluss. 

 

 Drei gemeindliche Wohnungen befinden sich derzeit im Leerstand. Der 
Bürgermeister wird die Wohnungsangebote ins Amtsblatt stellen lassen. 

 

 Die Fassade des Sportkomplexes ist fertig gestellt worden. 
 

 Der Praktikant für den Ortschronisten, Herr Judkowiak, soll von der Gemeinde 
verabschiedet werden. 

 

 R. Dombrowski: die Vorbereitungen zum Dorfsportfest laufen planmäßig. 
 
Die Einladungen für die Feier zum 135-sten Jubiläum der freiwilligen Feuerwehr werden 
Ende Juni versandt. Es wird mit Gesamtkosten von etwa 4.500,00 EUR. gerechnet, jedes 
Feuerwehrmitglied zahlt 15,00 EUR Eigenanteil.  
Die FFw Stralendorf geht davon aus, dass der Fehlbetrag von 1.500,00 EUR eventuell von 
der Gemeinde übernommen wird. 
 

  
  
zu 6 Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden des Sozialausschusses und des 

Bauausschusses 
 Zwischen der letzten und dieser GV- Sitzung gab es keine Ausschusssitzungen. 

 
  
  
zu 7 Situation Jugendtreff Stralendorf 
 Der Bürgermeister unterrichtet die Gemeindevertreter über den derzeitigen Sachstand des 

Jugendclubs, unter anderem die mangelnde Teilnahme der Kinder. Die Kosten belaufen 
sich pro Jahr auf über 20 TEUR. Der Jugendclubleiter, Herr Lengsfeld, hat gegenwärtig 
einen befristeten Arbeitsvertrag bis zum 30.06.2011. 
 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
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Schriftführer 
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